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Staatsverwaltung und Wissenschaftspolitik in der Geschichte 
Prof. Dr. Stefan Fisch 

 

1. Staatsfinanzierung und Selbstverwaltung bei Gründung und Arbeit der Reformuniversitäten des 
18. Jahrhunderts (Halle, Göttingen und Erlangen) 

2. Das staatliche Interesse an der Gründung der Berliner Universität aus der Sicht der Reformer um 
Wilhelm von Humboldt 

3. Bund, Kantone und Selbstverwaltung bei den Schweizer Universitätsgründungen des 19. Jahr-
hunderts 

4. Frühe „Wissenschaftspolitik“ I: König Maximilian II. von Bayern 

5. Frühe „Wissenschaftspolitik“ II: Karrieren (und Karrierebrüche?) im preußischen „System Althoff“ 
vor 1910 

6. Staat, Kirche und Selbstverwaltung: Theologische Fakultäten in der UniversitätPolitische Inter-
ventionen in die Universitäten: Die „Fälle“ Spahn, Bernhard, Arons, Delbrück, Michels... 

8. Wissenschaftspolitik im Föderalismus: Von den „Hochschulkonferenzen der deutschen Bundes-
staaten und Österreichs“ bis zur Kultusministerkonferenz 

9. Innovation jenseits des Staates I: Die deutschen Handelshochschulen 

10. Demokratische Hochschulreform in der Weimarer Republik: Carl H. Becker und die preußischen 
Universitäten 

11. Staatliche Forschungsförderung in nicht-staatlichen Formen (Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft/Max-
Planck-Gesellschaft und Notgemeinschaft / Deutsche Forschungsgemeinschaft) 

12. Innovation jenseits des Staates II: Die „Akademie der Arbeit“ in Frankfurt 

13. Parteihochschulen 

14. Der Übergang der Universität des Saarlandes vom französischen zum deutschen Hochschul-
system nach der kleinen Wiedervereinigung von 1956 

15. Innovation jenseits des Staates III: Die Hochschule für Gestaltung in Ulm als neuartige Uni-
versität 


